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»Dem deutschen Volke« 

— ein Auftrag, den ich

ernst nehme!

Liebe Freunde,
eine weitere Wahlkreiswoche liegt hinter mir - aktuell 
befinden wir uns in der heißen Phase des Kommunal-
wahlkampfes, in nunmehr weniger als zwei Wochen, am 
8. März, wird es ernst! Ich bin zuversichtlich, dass wir in 
Bayern großartige Ergebnisse einfahren werden, doch 
bis dahin sind wir noch fleißig auf Veranstaltungen und  
mit Infoständen unterwegs. Kommt vorbei und infor-
miert euch über unser Programm!
Eindrücke aus meiner Wahlkreiswoche findet ihr ab Seite  
8, davor lest ihr Berichte unter anderem zum dramatisch 
niedrigen Gasspeicherfüllstand in Deutschland, über 
die Verramschung unserer Staatsbürgerschaft, die 
auch unter der Union munter weiterbetrieben wird und 
einiges mehr. Ich wünsche euch viel Spaß beim Lesen!
Wenn Euch etwas unter den Nägeln brennt, zögert nicht, 
mit mir oder meinen Mitarbeitern Kontakt aufzunehmen 

— dafür sind wir da!
Mein Wahlkreisbüro befindet sich direkt in Weiden, und 
freut sich auf euren Besuch.
Die Öffnungszeiten sind wie folgt:

   Di.:    8.00 - 17.00 Uhr
   Mi.:    8.00 - 12.00 & 13.00 - 17.00 Uhr
   Do.: 11.00 - 20.00 Uhr

Jeden Donnerstag findet ab 18.00 Uhr ein Bürgerstammtisch statt.
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Bewerbt euch für „Jugend und Parlament“!

Liebe Leser,

ihr seid zwischen 17 und 20 Jahre alt und interessiert euch für Politik? Beim Planspiel „Jugend und Parlament“ im 
Deutschen Bundestag könnt ihr in die Rolle eines Abgeordneten schlüpfen und hautnah den politischen Alltag im 

Parlament erleben.

In diesem Jahr findet „Jugend und Parlament“ vom 6.-9. Juni 2026 statt.

Um euch für einen Platz zu bewerben, wendet euch an den Abgeordneten eures Wahlkreises und stellt euch kurz vor. 
Ihr müsst kein Mitglied einer politischen Jugendorganisation oder Partei sein.

Kosten fallen für euch keine an, der Bundestag übernimmt An- & Abreise sowie Unterbringung und Verpflegung.
Für weitere Informationen schreibt an manfred.schiller@bundestag.de

Ich freue mich auf eure Bewerbung!

Euer Manfred Schiller

 Bewerbt euch für »Jugend und Parlament«!

mailto:manfred.schiller@bundestag.de
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Aktuelle Nachrichten

Der große Einbürgerungsbetrug

Die Zahl der Einbürgerungen steigt weiter:
Bereits von 2023 - 2024 nahm sie um mehr als 90.000 Fälle 

bundesweit zu, ein weiterer Anstieg für 2025 gilt als wahr-
scheinlich, denn auch wenn noch nicht die bundesweiten Zah-
len vorliegen, zeichnet sich in einzelnen Bundesländern bereits 
ein neuer Höchststand ab:

In Berlin wurden etwa doppelt so viele Einbürgerungen 2025 
im Vergleich zum Vorjahr registriert, auch Hamburg meldet 
einen neuen Höchststand.
Unsere Staatsbürgerschaft wird weiter verramscht: die Uni-
ons-Führung hat daran rein gar nichts geändert, im Gegenteil.

Inzwischen machen auch Berichte über massenhaft gefälsch-
te Sprachzertifikate und großangelegten Einbürgerungs-
betrug die Runde - doch statt nun durchzugreifen, hört man 
von Unionspolitikern weiter nur leere Ankündigungen.
Stattdessen bräuchten wir einen vollständigen Einbürgerungsstop und die genaue Überprüfung der bisher erfolg-
ten Einbürgerungen! Unsere Identität darf nicht für politische Experimente geopfert werden!

85 Jahre Alexander Gauland!

Ein Fels in der Brandung des politischen 
Zeitgeschehens:
Dr. Alexander Gauland, der prominen-
teste Gründervater unserer Partei, wur-
de vergangene Woche 85 Jahre alt. Er 
steht wie kein anderer für Stabilität 
und Einigkeit — über alle Lager hin-
weg. Wir haben ihm viel zu verdan-
ken.
Möge er uns noch lange erhalten blei-

ben.
Ich wünsche unserem Ehrenvorsitzenden alles Gute, viel Glück und Gesund-

heit im neuen Lebensjahr!

Aktuelle Nachrichten
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Aktuelle Nachrichten

Nationale Interessen vertreten, Politik für 
das eigene Volk und den eigenen Nutzen 

durchsetzen – Ungarn macht es vor.

Deutschland degradiert sich selbst zum „Stie-
felputzer“.

Nicht nur der erste Spatenstich ist erfolgt, es 
ist auch bereits der erste Beton in die Bau-
grube des Kernkraftwerksprojekts Paks II 
geflossen. Ungarn nennt es das „Flaggschiff der 
nuklearen Wiedergeburt Europas“.

Das absolute Kuriosum dabei:

Das Projekt der ungarischen Regierung wird in 
Zusammenarbeit mit dem russischen Staats-
konzern Rosatom realisiert – und das mitten in 
Europa.

Die beiden neuen Reaktoren werden den An-
teil der Kernenergie am ungarischen Strom-

bedarf nach heutigen Maßstäben von aktuell 
53% auf fast 86% heben. Der Strompreis in Ungarn liegt bei etwa 10 Cent pro Kilowattstunde. Der 
CO2-Ausstoß für die Erzeugung einer kWh Strom liegt nur rund halb so hoch wie in Deutschland, mit 
weiter sinkender Tendenz.
Ungarn rüstet sich für das KI-Zeitalter und die energiepolitische Unabhängigkeit.

Immerhin: die Firma Siemens darf am Katzentisch dabei sein und wenigstens konventionelle Bautei-
le für den nichtnuklearen Teil des Kraftwerks liefern.
Ob man sich da nicht die Finger verbrennt?

Aber Rosatom steht nicht auf der EU-Sanktionsliste. Warum das denn?

Ungarn und andere Mitgliedstaaten blockieren entsprechende Sanktionsinitiativen gegen den 
russischen Atomkonzern im Rat.

»Flaggschiff der nuklearen Wiedergeburt Europas«

Ungarn: Politik für nationale
Interessen & das  eigene Volk.
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Nachrichten

G as just in time – anscheinend macht man 
einen Plan für die weitere Planung…

Vermutlich auf Antrag der GRÜNEN fand am 
Abend des 17.02. eine Sondersitzung des 
Ausschusses für Wirtschaft und Energie per 
Zoom-Konferenz statt.

Als stellvertretendes Mitglied im Ausschuss 
nahm ich teil, hatte aber kein eigenes Frage-
recht.
Ich wurde allerdings aus vielen Aussagen der 
„Uns-Regierenden“ nicht schlau.

Der aktuelle, dramatisch anmutende Stand 
von nur knapp 24 Prozent per 17.02. war An-

lass für Ministerin Reiche, 
persönlich einen Bericht 
zur Situation abzugeben.

Tatsächlich müssten die 
Speicher per gesetzlicher 
Regelung zum 1. Febr. zu 
30 Prozent gefüllt sein, in 
Bayern sogar zu 40 Pro-
zent.

Eine Befüllung im Som-
mer machte vor 2022 
Sinn, aufgrund der dama-
ligen Sommer-Winter-

Regierung macht »Plan für weitere Planung«

Gasspeicher-Füllstand
              dramatisch niedrig!
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Nachrichten

Preisdifferenz, erklärte Reiche.

Und weiter:

Aufgrund der Diversifizierung des Gasbe-
zuges (LNG aus Norwegen, USA, sowie pipe-
line-Gas aus Norwegen, aber auch Gas aus 
Belgien, Niederlande und Katar) wäre die 
Lieferbereitschaft quasi immer gegeben und 
Preise lägen zwar auf hohem Niveau, würden 
jedoch nicht mehr jahreszeitlich schwanken 
wie früher.

Fakt ist aber, dass der deutsche Gasverbrauch 
über die Jahre drastisch gesunken ist.
In der Woche vom 2.2.2026 bis zum 8.2.2026 
wurden deutschlandweit 7,9 Prozent weni-
ger Gas verbraucht als üblich, verglichen mit 
der entsprechenden Kalenderwoche in den 
Jahren 2018 bis 2021.

Und das, obwohl aufgrund der Kernkraftab-
schaltung mehr Gas verstromt werden sollte 
(hauptsächlich in der Industrie).

Ein deutlicher Indikator also, dass die Dein-
dustrialisierung kein Märchen ist, die Saat 
der Grünen geht wohl auf.

Und außerdem: trotz gesunkenem Ver-
brauchs sind die Speicher leerer, als bisher.

Situation in Bayern: der Inhaber eines der 
größten Untergrund-Gasspeicher Deutsch-
lands in Breitbrunn beim Ammersee, die Uni-
per Energy Storage GmbH, beantragt dessen 
Stilllegung bei der Bundes-Netzagentur bis 
zum Jahr 2027. Trotz allem betonte Reiche, 
dass Speicher in Deutschland weiterhin not-
wendig sind, eine Planung für den Katastro-
phenfall sei in Planung…

Alles in allem ein undurchsichtiges Chaos in 
der deutschen Energiepolitik auf Kosten der 
Bürger.

Mehrfach wurde betont, dass keine Panik 
geschürt werden sollte.
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Rückblick auf den Politischen
Aschermittwoch der AfD Bayern

in Osterhofen

Beim politischen Aschermittwoch in Os-
terhofen durften wir erneut ein groß-

artiges und hochkarätiges Programm er-
leben.

Die Halle war gut gefüllt, die Stimmung 
hervorragend und der politische Wille 
deutlich spürbar.

Moderiert wurde die Veranstaltung von 
Martin Böhm, MdL.

Aus dem Wahlkreis & Bayern

AfD Bayern in Osterhofen

Politischer Aschermittwoch
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Aus dem Wahlkreis & Bayern

Als Hauptredner sprach Markus Frohnmaier, 
MdB und Kandidat der AfD für das Minister-
präsidentenamt in Baden-Württemberg.

Er hielt eine starke Rede mit dem Blick auf 
Deutschland und unsere Zukunft.

Es sprachen außerdem Stephan Protschka 
MdB und Mitglied des Landesvorstands, Ka-
trin Ebner-Steiner, Fraktionsvorsitzende der 
AfD im Bayerischen Landtag, sowie Tobias 
Teich, MdB.

Weitere Gastredner waren Joachim Paul, 
MdL aus Rheinland-Pfalz und Mike Monc-
sek, MdL aus Sachsen.

Der politische Aschermittwoch hat ein-
mal mehr gezeigt, dass wir geschlossen 
auftreten, klare Positionen vertreten und 
bereit sind, Verantwortung für unser Land 
zu übernehmen.
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Aus dem Wahlkreis und Bayern

Am Samstag war ich als Gastredner beim 
AfD-Kreisverband Kulmbach.

Vielen Dank für die Einladung!

In der Stadthalle fand der Wahlkampfhö-
hepunkt zur anstehenden Kommunalwahl 
statt – mit starker Beteiligung und einer 
klar spürbaren Aufbruchsstimmung.

Als Kandidaten vor Ort stellten sich der 
Oberbürgermeisterkandidat für Kulmbach, 
Bernd Stößlein und der Landratskandidat 

Zu Gast beim AfD Kreisverband Kulmbach

Wahlkampfhöhepunkt
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Aus dem Wahlkreis und Bayern

für den Landkreis Kulmbach, Markus Sesselmann den 
Bürgern vor. Beide stehen für eine Politik mit Rück-
grat, Vernunft und klarer Ausrichtung an den Inter-
essen unserer Heimat.

Mit kraftvollen Redebeiträgen von Stefan Brandner, 
MdB und stellvertretender Bundesvorsitzender, Caro-
lin Bachmann, MdB, Lena Kotré, MdL, und Martin 
Böhm, MdL und stellvertretender Landesvorsitzender 
sowie der engagierten Moderation durch den Kulmba-
cher Lokalmatador Georg Hock, Mitglied des AfD-
Landesvorstandes, wurde deutlich:

Der Wille zur Veränderung ist da. Die Bürger wollen 
eine bürgernahe, ehrliche und konsequente Kom-
munalpolitik.

Der Abend war ein starkes Signal des Aufbruchs. Wir 
stehen geschlossen, wir kämpfen entschlossen – und 
wir sind bereit, Verantwortung zu übernehmen.

Jetzt heißt es: überzeugen, mobilisieren und am Wahl-
tag ein klares Zeichen setzen!

Am 8. März blau wählen – unterstützt auch die Kan-
didaten in Kulmbach!
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Aus dem Wahlkreis und Bayern

Unser Stammtisch war in dieser Woche wieder bis auf den letzten Platz gefüllt. Das 
große Interesse und die vielen Gespräche zeigen mir: Die Menschen wollen Klartext. 

Unser Landtagsabgeordneter Roland Magerl berichtete ausführlich vom laufenden 
Wahlkampf und den zahlreichen Begegnungen mit Bürgern vor Ort.
Jetzt gilt es weiter Präsenz zu zeigen: Infostände organisieren, Gespräche führen, Über-
zeugungsarbeit leisten. Unser AfD Kreisverband Weiden ist bis zur Wahl jeden Sams-
tag mit einem Infostand in Weiden vertreten. Ihr trefft uns jeweils von 10:00 bis 13:00 
Uhr am Oberen Markt. Kommt vorbei, sprecht uns an und bringt eure Fragen mit – wir 
sind für euch da.
Am Stammtisch habe ich auch von meiner großen Sorge über die Entwicklung bei 
unseren Gasspeichern berichtet. Der Füllstand liegt inzwischen nur noch bei rund 
20 Prozent. Während andere Länder wie Ungarn ihre Energieversorgung strategisch 
ausbauen und neue Kernkraftwerke errichten, wird in Deutschland der Weg der Un-
sicherheit fortgesetzt. Der Ausfall grundlastfähiger Kraftwerke muss durch Gas er-
setzt werden. Auf wetterabhhängige Energiequellen können wir uns nicht verlassen, 
wenn wir Versorgungssicherheit gewährleisten wollen.
Unser Wahlkampf nimmt Fahrt auf und ich freue mich auf klare Ergebnisse. Besonders 
würde es mich freuen, wenn wir in der Stadt Weiden starke Ergebnisse erzielen. Und 
in Eslarn wäre es ein starkes Zeichen, wenn wir dort sogar den Bürgermeister stellen 
könnten.
Packen wir es gemeinsam an!

Auch 2026 wieder jeden Donnerstag - kommt vorbei!

Unser 
Stammtisch
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Mein Interview für den
Deutschlandkurier

Liebe Freunde,

„Der 8. März ist der politische Wendepunkt 
in Bayern“ - davon bin ich fest überzeugt 
und habe es in meinem Interview mit 
dem Deutschlandkurier im Rahmen des 
Politischen Aschermittwochs der AfD 
Bayern in Osterhofen etwas näher er-
läutert - das Video findet ihr auf meinen 
Social-Media-Kanälen und auf der Seite 
des Deutschlandkuriers.
Wir stecken mitten in der heißen Phase des Kom-
munalwahlkampfes - und waren natürlich auch in dieser 
Woche mit unserem Infostand unterwegs. Wer möchte, hat 
auch in den kommenden Wochen bis zur Wahl noch Gelegen-

heit, sich an unseren Ständen über 
unser Programm zu informieren, 
Termine auf afd-weiden.de.
Am 8. März AfD wählen!

Euer Manfred Schiller

Aus dem Wahlkreis & Bayern

Stammtisch
Jeden Donnerstag (außer feiertags) findet unser Stammtisch in Weiden statt.

Unsere Abgeordneten berichten aus dem Landtag oder Bundestag, im Anschluss gibt es 
spannende Diskussionen.

Der Stammtisch ist völlig unverbindlich und für jeden offen, ihr müsst kein Parteimitglied 
sein! Kommt vorbei, wir freuen uns auf euren Besuch!

Wir sehen uns! 

http://afd-weiden.de
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	 www.manfred-schiller.de

	 manfred.schiller@bundestag.de

	 	 @manfred.schiller.afd

	 @manfred.schiller.afd

	 @manfredafd

	  	 @manfredschillerafd

	 @manfred.schiller.afd

	 @manfredschillermdb

Mehr Neuigkeiten gibt es auf meinen Kanälen!

Folgt mir auch auf YouTube: 
Neben Videos & Shorts von mir findet ihr dort auch das neue Format aus dem Bundestag:

Gemeinsam mit Stephan Protschka  sind wir »Zwei Bayern in Berlin«. Ein paar Folgen sind bereits online, weitere 

werden folgen. Viel Spaß beim Anschauen! Wer auf dem Laufenden bleiben und künftig kein Video verpassen will, ist 

herzlich dazu eingeladen, mir auf meinem neuen YouTube-Kanal zu folgen:

youtube.com/@ManfredSchillerMdB

mailto:youtube.com/@ManfredSchillerMdB

